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Regensburgs Schlossfestspiele: Fürstin
und US-Künstler im Fokus der Kritik

Gloria von Thurn und Taxis tritt bei den Schlossfestspielen
in Regensburg mit dem US-Künstler Kehinde Wiley auf.

Die Regensburger Schlossfestspiele ziehen jedes Jahr zahlreiche
Besucher aus nah und fern an. In diesem Jahr sorgte die
Hausherrin, Gloria Fürstin von Thurn und Taxis, für Aufsehen, als
sie zusammen mit dem US-amerikanischen Künstler Kehinde
Wiley und dessen Begleiter Kenneth Okorie auftrat.

Gegensätzliche Reaktionen: Kulturstandort
Regensburg zwischen Tradition und
Provokation

Die Festspiele, die seit 2003 im malerischen Innenhof des
Fürstlichen Schlosses stattfinden, haben sich zu einer wichtigen
kulturellen Veranstaltung in Bayern entwickelt. Sie bieten ein
abwechslungsreiches Programm mit Opern, Musicals und
Konzerten und ziehen Jahr für Jahr Zehntausende von Gästen an.
Dennoch sind die Festspiele in diesem Jahr nicht ohne
Kontroversen geblieben, besonders in Hinblick auf die
Begleiterscheinungen der Fürstin.

Proteste und offene Briefe gegen politische
Verstrickungen

Im Sommer 2023 verfassten über 100 Kulturschaffende der
Region einen Offenen Brief, in dem sie sich gegen die
Verbindung von Gloria von Thurn und Taxis zur rechtspolitischen



Bewegung aussprachen. Sie wiesen darauf hin, dass Kunst und
Musik nicht für politische Zwecke missbraucht werden sollten.
Hintergrund sind die wachsenden Vorwürfe gegen die Fürstin,
die wegen ihrer Nähe zur extremen Rechten und ihrer
homophoben Äußerungen in der Kritik steht.

Ein interessantes Zusammentreffen: Gloria
und Kehinde Wiley

Bei den Schlossfestspielen gab die 64-jährige Gloria von Thurn
und Taxis an, sich von Kehinde Wiley nicht malen lassen zu
wollen, da ein Porträt zu kostspielig wäre. Sie erinnerte sich
jedoch daran, wie sie vor vielen Jahren ein Werk des Künstlers
erworben hatte, als dieser noch nicht berühmt war. Wiley, der
mit dem Porträt von Barack Obama internationale Bekanntheit
erlangte, besuchte Gloria während seines zweiten Aufenthalts in
Regensburg und genoss die kulturellen Angebote der Stadt.

Ein kulturelles Ereignis im Fokus der
Gesellschaft

Die Schlossfestspiele stehen nicht nur für kulturellen Austausch,
sondern spiegeln auch die aktuellen gesellschaftlichen
Spannungen wider. Die kritischen Stimmen über Gloria von
Thurn und Taxis und ihre Gäste, darunter der umstrittene AfD-
Politiker Maximilian Krah, befeuern die Debatte darüber, welche
Rolle die Kunst in der politischen Landschaft spielen sollte.
Während einige die Verbindung zwischen Kunst und Politik als
problematisch empfinden, sehen andere in der Diversität der
Teilnehmer eine Chance für Dialog und Verständigung.

Fazit: Kunst im Spannungsfeld von Kultur
und Politik

Die Regensburger Schlossfestspiele bleiben ein wichtiges
kulturelles Ereignis, das sowohl Freude als auch kontroverse



Diskussionen anregt. Die Präsenz von Gloria von Thurn und
Taxis und internationalen Künstlern wie Kehinde Wiley zeigt, wie
Kunst sowohl als Ausdruck von Kreativität als auch als Plattform
für gesellschaftliche Themen dienen kann. Die Zukunft der
Festspiele wird davon abhängen, wie sich diese Spannungen
weiterentwickeln und wie die Gemeinschaft darauf reagiert.
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